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Veranstaltungen auf einen Blick
April 2023
07 10:00 NABU Karfreitagswanderung, Vereinshaus
10 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Güdingen, Sportplatz
16 16:45 FCS-Frauen 1. FC Saarbrücken III – 1. FC Riegelsberg II, Sportplatz
23 10:30 Musikverein Jahreshauptversammlung, Dorfgemeinschaftshaus
23 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – FV Bischmisheim II, Sportplatz
30 16:45 FCS-Frauen 1. FC Saarbrücken III – SV Niederlinxweiler, Sportplatz
30 18:00 Musikverein „Warm-up“ Dämmerschoppen, Festplatz 

Mai 2023
01 11:30 Musikverein 1. Mai-Feier, Festplatz
06 18:00 Kapellenverein Lesung Dichterin Hilde Domin, Laurentiuskapelle
07 07:00 NABU Vogelstimmenwanderung, Vereinshaus
07 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – TuS Jägersfreude, Sportplatz
13 09:00  NABU Fahrt zu den Lothringer-Seen, Vereinshaus
14 16:45 FCS-Frauen 1. FC Saarbrücken III – SG WaNiRiO, Sportplatz
17 19:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Schafbrücke, Sportplatz
18 10:00 NABU Vatertag-Wanderung, Vereinshaus
28 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Schnappach, Sportplatz

Der Frühling hat begonnen 
und der Musikverein „Lyra“ 
Eschringen freut sich, Sie herz-
lich zum musikalischen Maifest 
am 1. Mai auf dem Festplatz in 
Eschringen einzuladen. Erleben 
Sie mit uns einen Tag voller gu-
ter Musik, wunderbarer Laune 
und gemütlicher Geselligkeit 
bei einem Schoppen Bier und 
herzhaft Gegrilltem.

Die musikalische Umrahmung 
des Maifestes wird von der For-

mation „2-Bierbänk“ gestaltet, 
die mit Frühschoppenmusik 
vom Feinsten für eine ausge-
lassene Stimmung sorgen wird. 
Außerdem dürfen Sie sich auf 
die „Brebacher Musikanten“ 
freuen, die mit einem bunten 
Blasmusikmix für Abwechslung 
sorgen werden.

Am Abend vor der Hexen-
nacht ab 18 Uhr findet der tra-
ditionelle Dämmerschoppen als 
Warm-Up für das Maifest statt. 

Hier können Sie sich bereits auf 
das kommende Fest einstim-
men und in geselliger Runde 
den Abend ausklingen lassen.

Der Musikverein „Lyra“ 
Eschringen freut sich auf Ihren 
Besuch und verspricht ein un-
vergessliches Maifest mit guter 
Blasmusik und viel Spaß!

Weitere Informationen zum 
Programm und zum Musikver-
ein finden Sie unter https://lyra.
mbsol.de/ Frank Vogelgesang 

Das Team der Eschringer 
Home-Pages sucht Personen, 
die gegen ein kleines Entgelt 
einmal im Monat unsere kleine 
Dorfzeitung verteilen. 

Sie wird von uns kurz vor 
Ende des Monats als A4-Aus-
drucke angeliefert und muss 
vor der Verteilung auf A5 gefal-
tet werden.

Das Verteilen geht am Bes-
ten mit 2 Personen, zum Falten 
geht es am schnellsten in einem 
kleinen Team.

Bei Interesse können Sie sich 
gerne melden unter 06893-
6553.

 Stefan Vogelgesang

Musikverein „Lyra“ Eschringen 
lädt zum musikalischen Maifest ein!

Austräger gesucht
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Martine Ruiz sucht ihren  
deutschen Freund, den sie in  

Guadeloupe im Juni 1983 kennen-
gelernt hatte. Er war von seiner 

Mutter begleitet und beide sprachen 
Französisch. Er: blond mit blauen 

Augen. 3 Monate später besuchte er 
sie unerwartet in Lyon. Derzeit müsste 

er 62/64 Jahre alt sein. Sie bietet 
demjenigen, der ihn findet, 15 Tage 
Urlaub in ihrem Haus am Mittelmeer.

E-Mail : dianefedo@gmail.com

Das Amt für Straßenbau und 
Verkehrsinfrastruktur plant für 
den Stadtteil Eschringen für 
das Jahr 2023 und 2024 folgen-
de Straßenbaumaßnahmen:
•  Sittersweg Komplett-Erneue-

rung der Asphaltdeckschicht 
2023/2024

•  Karl-Leidinger-Str. Erneue-
rung der Asphaltdeckschicht 
2024

•  Eschringer Str. 2. Bauabschnitt 
von Wildfang (Ensheim) bis 
Sittersweg (Eschringen) Er-
neuerung der Asphaltdeck-
schicht 2024

Darüber hinaus sind weitere 
Maßnahmen geplant, die auch 

über den Stadtbezirk hinausge-
hen.
•  Hauptstr. (L 107) 1. Bauab-

schnitt Eschringen Haus 61 
bis Haus 78 Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht

•  Hauptstr. (L 107) 2. Bauab-
schnitt Eschringen von Orts-
durchgang Grenze/Kreu-
zungsbereich Ensheimer Str. 
bis Haus 1a Erneuerung der 
Asphaltdeckschicht
Diese Maßnahmen erfolgen in 

Zusammenarbeit mit dem Lan-
desamt für Straßenbau. Eine 
Zeitschiene ist noch nicht fest-
gelegt.

  Klaus Raabe

In der Vorstandssitzung des 
Kapellenvereins am 14.3.2023 
wurden folgende Veranstaltun-
gen in der Kapelle für das Jahr 
2023 beschlossen:

Veranstaltungen 2023
•  Lesung über die Dichterin 

Hilde Domin am 6.5.2023 um 
18.00 Uhr

•  Gottesdienst in der Kapelle 
am 8.8.2023 um 18.00 Uhr und 
anschließend Kapellenfüh-
rung durch Frau Fickinger

•  „Erich Kästner und mehr“, 
Konzert mit Zippo Zimmer-
mann am 10.9.2023 um 17.00 
Uhr

•  Vortrag über Theresa von 
Avilla am 19.9.2023 um 19.00 
Uhr

•  Taize-Liederabend (Termin 
noch offen)
Wir hoffen auf reges Interes-

se und zahlreiches Erscheinen.
Alle Veranstaltungen sind kos-
tenlos, (wer möchte kann für 
den Verein spenden bzw. Hut-
sammlung)

  Christa Döbbe-Schmitt

Bezirksrat 
„Öffentlicher Teil“ vom 1.3.2023

Laurentiuskapelle



Seite 4 Die EschringerHome-Pages

Anzeige

Strom- und Gaspreis stehen 
in enger Beziehung. Ohne Gas-
kraftwerke ist eine Energiewen-
de undenkbar. Wenn sich die 
Sonne versteckt und kein Wind 
weht, müssen Gaskraftwerke 
einspingen – wenn Atomstrom 
und Kohlestrom wegfallen. 

(https://www.energie-saar-
lorlux.com/energie-saarlorlux/
presse/pressebilder/)

Fünf schnellstartende Gas-
Motoren sollen die Stromver-
sorgung in Saarbrücken im Fall 
drohender Blackouts sichern 
helfen. Das Herzstück des 
Gasmotorenkraftwerks Römer-
brücke (GAMOR) von Energie 
SaarLorLux ist dafür bestens 
ausgerüstet. Doch da ist ein 
Problem.

Vor dem Ukraine-Krieg be-
zog Deutschland mehr als 50 

Prozent seines Gasbedarfs zu 
günstigen Preisen aus Russ-
land. Somit konnten Gaskraft-
werke Strom preiswert erzeu-
gen. Uns wird erzählt, der Krieg 
habe Gas- und Strompreise 
stark verteuert. Das stimmt so 
nicht! Richtig ist, dass das Em-
bargo, mit dem alle Importe aus 
Russland verboten wurden, den 
Gas- und Strompreis verteuert 
haben. So wird ein Schuh draus! 
Aber dem Embargo trifft die 
Schuld nicht allein. Strom kann-
te bereits in den letzten zehn 
Jahren den Weg nach oben. 

Kostentreiber waren laut Bun-
desverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft Steuern, Ab-
gaben und Umlagen, die hierzu-
lande zu den höchsten der Welt 
gehören. Ab 2020 wurden zu-
sätzlich noch die Beschaffungs-

kosten teurer, und im Februar 
2022 ging der Energiepreis we-
gen der Sanktionen gegenüber 
Russland richtig durch die De-
cke. 

Laut einer Studie der Verei-

nigung der Bayerischen Wirt-
schaft (VBW, 2021) dürfte das 
nicht das Ende der Fahnen-
stange sein. Mit der zunehmen-
den CO2-Bepreisung und dem 
gleichzeitigen Kohleausstieg 
bis 2030 könnte die Verteue-
rung weitergehen. 

(https://strom.preisvergleich.
de/info/26684/strompreisent-
wicklung/) 

Wenn im April die letzten ver-
bliebenen Atomkraftwerke still-
gelegt werden, kann nur Gas 
die Lücke schließen. Gas, dass 
nicht mehr über die russischen 
Pipelines kommt, sondern über 
Flüssiggas-Tanker: als Fra-
cking-Gas! Gegen die umwelt-
zerstörerische Förderung in 
den USA wurde einst lautstark 
protestiert. Offenbar ist das 
vergessen. Hinzu kommt, dass 
das Gas vor dem Transport mit 
hohem Energieaufwand ver-
flüssigt werden muss, um am 
Zielort mit ebenso hohem Ener-
gieaufwand in den gasförmigen 
Zustand zurück verwandelt zu 
werden. Dazwischen liegt die 
lange Reise über den Atlantik 
mit dieselgetriebenen Schif-
fen. Die taz berichtet von der 
Krönung des Umweltschadens: 
Bei der Rückverwandlung wird 
das Flüssiggas langsam mit 
Meerwasser „erwärmt“. Zur 
Schonung der Rohrleitungen 
des Terminals werden die mit 
dem Meerwasser angesaugten 

Warum ist der Strompreis so hoch?
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Fische, Krebse und Algen ton-
nenweise mit Chlor getötet und 
samt dem Chlor-Biozid zurück 
ins Meer gespült. Das Termi-
nal gehört der UNIPER, einer 
99%-Tochter des Bundes. Die 
Genehmigung wurde laut taz 
für 20 Jahre erteilt. (https://taz.
de/Genehmigung-fuer-20-Jah-
re/!5916391/) 

Falsche Weichenstellungen 
gehören offensichtlich zur Ener-
giepolitik. 

Das Frieren hat man uns 
bisher erspart. Doch selbst-
geschaffene Energieengpäs-
se und hohe Preise haben 
Deutschland bereits viele Ar-
beitsplätze gekostet. Auch die 
Gefahr einer größeren Krise 
kann nicht länger ausgeschlos-
sen werden. Deshalb haben ei-
nige „Schwarzmaler“ am 24.02. 

im Dorfgemeinschaftshaus dar-
über nachgedacht, dass an der 
Parole von der „sicheren Ener-
gieversorgung“ vielleicht doch 
etwas nicht stimmen könnte. 
Strom könnte nicht immer zu-
verlässig aus der Steckdose 
kommen – obwohl offenbar 
mehr als 99% aller Eschrin-
ger fest daran glauben, sonst 
wären am 24.02. nicht so viele 
Stühle leer geblieben. Immer-
hin sind 6 Besucher erschienen 
und haben nach dem gezeigten 
Videofilm gemeinsam mit Mat-
thias Gund und Wolfgang Ar-
nold darüber nachgedacht, was 
zu tun ist, wenn tagelang kein 
Wasser aus dem Hahn mehr 
fließt, die Heizung in allen Häu-
sern kalt bleibt und Tankstellen 
geschlossen haben – oder wenn 
all das und noch viel mehr ge-

schieht. 
Ein solches Szenario könnte 

sogar eine Herausforderung 
sein, wenn alle rüstigen Bürge-
rinnen und Bürger den Notfall 
als Aufgabe betrachten. Wie 
wäre es, wenn Sie dann als der 
sprichwörtliche „Eschringer 
Gron“ erscheinen und in Ihrem 
Umfeld Hilfsbedürftigen gute 
Dienste leisten? Es wäre geleb-
te Eschringer Solidarität! Dafür 
werden die „Schwarzmaler“ 
in den nächsten Wochen Info-
Material in Briefkästen vertei-
len, denn sie wollen handeln 
und nicht den Kopf in den Sand 
stecken. Also bitte - falls Sie 
Werbepost entsorgen - die Infos 
bitte nicht! 

 Matthias Gund  
 und Wolfgang Arnold

Am Sonntag, den 19. Febru-
ar 2023, fand in Wiesloch in 
Baden-Württemberg der erste 
Freundschaftswettkampf der 
Rhythmischen Sportgymnastik/K-

Übungen für das neue Jahr 
statt. Dreizehn saarländische 
Gymnastinnen sowohl des Leis-
tungssportbereiches (RSG) als 
auch des Breitensportbereiches 

(K-Stufen) machten sich auf den 
Weg, um ihre neuen Übungen 
zu präsentieren. Morgens ging 
zunächst der breitensportliche 
Bereich auf die Wettkampfflä-

Erfolgreich in Wiesloch
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Hauptstraße 3 - 66130 SB-Eschringen
Telefon 0 68 93 / 84 89 677
www.ouadah-immobilien.de

I m m o b i l i e n  &  B e r a t u n g

JEDEN MITTWOCH VON 9.00 - 12.00 Uhr 
kostenlose Immobiliensprechstunde. Bitte um tel. Voranmeldung!

„Weißt du, was ich glaube?“ 
Fips sah Rollo aus großen Au-
gen fragend an. Die beiden 
Freunde hatten einen Baum-
stamm entdeckt, der oberhalb 
des Fußballplatzes der kläg-
liche Rest eines einst stolzen 
Obstbaums war, und dem der 
letzte Sturm den Gnadenstoß 
versetzt hatte. Hier konnte man 
sich bequem daraufsetzen und 
das ganze Dorf überblicken.

Außerdem gab es die ersten 

zaghaften Blumen und auch 
Schmetterlinge übten in den 
ersten warmen Frühlingslüf-
ten ihre akrobatischen Künste. 
Rollo schaute seinem Freund 
nur in die Augen, ohne die ge-
forderte Frage zu stellen und 
wartete einfach auf weitere Äu-
ßerungen von Fips. Er kannte 
seinen besten Freund zu sehr, 
um nicht zu wissen, dass der 
vor Ungeduld sowieso selbst 
gleich die Antwort geben wür-

de. „Ich glaube den Osterhasen 
gibt es nicht wirklich!“ Jetzt 
herrschte erst einmal Stille. 
Keiner der beiden Jungs woll-
te, oder konnte darauf die pas-
sende Lösung anbieten. Nur 
die Amsel im Mirabellenbaum 
nebenan hielt sich nicht an die 
gegebene Schwere dieser Aus-
sage und sang munter weiter, 
denn schließlich galt es, den 
Partner davon zu überzeugen, 
dass sie den bestgeeigneten 

che. In der Altersklasse 11 bis 
14 Jahre zeigte Martha Albach 
vom TV Fechingen zwei wun-
derschöne Choreografien mit 
Band und Keulen und wurde 
mit dem zweiten Platz belohnt. 
Ihre Vereinskollegin Sofia Litov-
chenko belegte bei starker Kon-
kurrenz einen hervorragenden 
fünften Platz. Thea Becker aus 
Fechingen ging erstmalig in der 
K9 (15-17 Jahre) an den Start 
und landete mit zwei stabilen 
schönen Übungen mit Band und 
Keulen auf dem siebten Platz.

Als K-Gruppe schickte das 
Saarland eine Ball Gruppe mit 
fünf erfahrenen Gymnastinnen 
an den Start. Swetlana Huley, 
Elena Franz, Antonia Strau-
be, Ronja Peters und Nathalie 
Waldt turnten mit Bällen auf 
Mamamia von ABBA. Mit sicht-

bar viel Freude am Turnen wur-
den sie mit dem ersten Platz 
belohnt.

Am 12. März 2023 findet der 
Saarland-Cup der K-Übungen in 
Brebach statt, der Landesent-
scheid, um sich zum Regio-Cup 
Mitte und Deutschland-Cup zu 
qualifizieren.

Die Gymnastinnen der Turn-
Talentschule RSG Saarbrücken 
zeigten nachmittags ihr Kön-
nen.

Als jüngste Teilnehmerin zeig-
te Anastasia Zang in der Schü-
lerleistungsklasse 10 Jahre eine 
Übung ohne Handgerät und 
Keulen und freute sich über den 
7. Platz.

Gleich drei Gymnastinnen 
präsentierten den Kampfrichte-
rinnen in der Juniorenleistungs-
klasse 13 Jahre ihre anspruchs-

vollen Choreographien. Eine 
Treppchenplatzierung ging an 
Kristina Starykh für ihre Ball- 
und Bandübung (3. Platz), Kira 
Dengina erreichte mit ihrer Rei-
fen- und Keulenübung den 5. 
Platz, dicht gefolgt mit nur 0,1 
Punkten Abstand von Lia Wolf, 
die eine Ball- und Keulenübung 
zeigte (6. Platz). Valeria Walker 
freute sich über den 2. Platz 
und die Silbermedaille in der Ju-
gendleistungsklasse 14 Jahre.

Am 18. März 2023 findet 
die Landesmeisterschaft der 
Rhythmischen Sportgymnastik 
ab 10 Jahre in Dilingen statt. 
Auch hier gilt es, sich für die 
weiteren überregionalen Wett-
kämpe auf Bundesebene zu 
qualifizieren. Weitere Informa-
tionen über den TV Fechingen 
unter www.tvfechingen.de.

Lies mit: Kurzgeschichte zum schmökern ;-)

Ostergron
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Platz für den Nestbau gefun-
den hatte. Rollo ging das ernste 
Problem pragmatisch an: „Und 
wo kommen dann die vielen 
bunten Ostereier her – häh?“ 
Fips nickte zustimmend mit 
dem Kopf, denn diese Tatsache 
ließ sich nicht ohne weiteres 
von der Hand weisen. Ihm fiel 
dann aber augenblicklich ein 
passendes Gegenargument ein. 
„Ich habe im Supermarkt aber 
ganz viele bunte Eier gesehen, 
die kann man da einfach kau-
fen. Unmöglich, dass ein Hase 
diese Menge an Eiern an einem 
einzigen Platz anhäuft.“ Rollo 
überlegte mit aufgestütztem 
Kinn in seiner rechten Hand 
und meinte dazu: „Klar, bunte 
Eier kann man auch kaufen, die 
aber das ganze Jahr über, sogar 
an Weihnachten. Aber genau 
an Ostern liegen sie versteckt 
in Nestern, und das oft genau 
dort, wo Kinder wohnen. Das 
kann doch kein Zufall sein!“ Die 

beiden Freunde sinnierten wei-
ter über diese sowohl grund-
sätzliche, wie weltbewegende 
Frage, als Rollo eine Bewegung 
im Weißdornbusch gegenüber 
wahrnahm. „Da war was!“ 
flüsterte er und lenkte sofort 
die ganze Aufmerksamkeit von 
Fips auf die entsprechende 
Stelle im Buschwerk, auf die er 
mit seinem rechten Zeigefin-
ger wies. Die beiden sprangen 
gleichzeitig von ihrem Baum-
stamm auf und hielten doch 
auf halbem Weg gebannt inne. 
Hinter dem Busch kam etwas 
hervorgesprungen und nahm 
heftig springend Reißaus. „Das 
sah aus wie ein Hase, glaube 
ich. Allein der langen Ohren 
wegen“, unterbrach Rollo die 
Spannung. 

„Quatsch“, erwiderte Fips, 
„nie im Leben ist ein Osterhase 
so schwarz und struppig. Der 
sah eher aus wie unser Gron, 
nur halt mit großen Ohren.“ 

Sofort hatten die beiden Jungs 
Gron, den kleinen schwarzen 
Kobold von Eschringen vor Au-
gen. „Aber, was hat denn der 
da gemacht?“

Unsicher schlichen die beiden 
Jungs zu der besagten Stelle 
im Busch und entdeckten zwei 
riesige bunte Eier, eines knall-
rot, das andere leuchtend grün. 
Freudig nahm jeder von Ihnen 
eines der Eier an sich und zu-
rück auf ihrem Baumstamm 
meinte Rollo mit vollem Mund 
kauend: „Das war bestimmt der 
Gron. Der hat sich halt nur als 
Osterhase verkleidet, um uns 
zu überraschen.“ „Wir sollten 
ihn ruhig im Glauben lassen, 
dass wir seine Verkleidung 
nicht bemerkt haben“, entgeg-
nete Fips. „Er freut sich sicher 
darüber uns als Osterhase er-
schienen zu sein. Dann bringt 
er uns nächstes Jahr bestimmt 
wieder eine Nascherei!“

 Rene Pavie
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www.wsv-ingenieure.de

Standort Saarbrücken
Heinrich-Barth-Str. 31
66115 Saarbrücken

Fon 0681 95 08 33-0
Fax 0681 95 08 33-99
kontakt@wsv-ingenieure.de

WSV Beratende Ingenieure GmbH

Standort Mettlach
In der Langwiese 8
66693 Mettlach

Fon 06864 930 90
Fax 06864 930 91
mettlach@wsv-ingenieure.de

Infrastruktur

Stadtentwässerung

Ingenieurbauwerke

Verkehrsanlagen

Vermessung


